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Amtsblatt der Gemeinde Odenthal

Das Rathaus

Liebe Odenthaler Bürgerinnen 
und Bürger,
die erste der drei Wahlen in diesem gro-
ßen Wahljahr, die Europawahl, haben wir
in der Gemeinde Odenthal gut abgewi -
ckelt. Sie haben die Ergebnisse alle ver-
folgen können, im Detail sind sie auf der
Homepage der Gemeinde Odenthal
nachlesbar.

Besonders bemerkenswert finde ich,
dass wir in Odenthal mit 56,1 % die
höchste Wahlbeteiligung in der gesam-
ten Region vorweisen können. Dies
bedeutet, dass sich die Odenthaler Bür-
gerinnen und Bürger in weit höherem
Maße als der Durchschnitt der Bevöl-
kerung in Nordrhein-Westfalen, der
Bundesrepublik und darüber hinaus
bewusst waren, welche Bedeutung
Europa letztendlich für uns hat.

Ich hoffe und wünsche, dass diese
große, politische Aufmerksamkeit auch
bei den zwei noch anstehenden Wahlen,
der Kommunalwahl am 30.08. sowie der
Bundestagswahl am 27.09. dieses Jah-
res erhalten bleibt.

Selbstverständlich ist es auch das gute
Recht eines jeden Bürgers, an einer
Wahl nicht teilzunehmen. Ich appelliere
jedoch an alle Bürgerinnen und Bürger,
mit der Teilnahme an den Wahlen das
bedeutendste und vornehmste Bürger-
recht, nämlich die Gestaltung der politi-
schen Verhältnisse durch die Stimmab-
gabe, wahrzunehmen. Nach unserer
Verfassung ist dies die wesentliche
Möglichkeit, grundlegende Entschei-
dungen indirekt mitzugestalten.
Vor diesen nächsten zwei Wahlen liegen
jedoch erfreulicherweise noch unsere
Sommerferien, die uns die Möglichkeit
geben, zusammen mit unseren Familien,
Kindern, Freunden und Bekannten
erholsame glückliche Tage entweder
hier in unserem schönen Odenthal, an
anderen interessanten Stellen in
Deutschland oder bei den europäischen
Nachbarn zu verbringen.

Ich wünsche Ihnen dabei viel Sonne,
Freude und Spaß und bei der Rückkehr
die sichere Erkenntnis, dass es sich
lohnt, in Odenthal zu wohnen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Johannes Maubach

– das ist das Regionaleprojekt Per-
spektive Altenberg – hinreichend infor-
miert sind, werden entsprechende Infor-
mationsveranstaltungen durchgeführt.

Ferner wird der Bürgermeister allen
interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern bei sogenannten „Spaziergängen
durch Altenberg“ die Planung vor Ort
erläutern.

1. Spaziergang Freitag, den 03. Juli
17.30 Uhr am Torbogen in Altenberg

2. Spaziergang Mittwoch, den 08. Juli
17.30 Uhr am Torbogen in Altenberg

3. Spaziergang Samstag, den 11. Juli
11.00 Uhr am Torbogen in Altenberg
Weitere Treffen je nach Bedarf.

Die Rundgänge werden ca. 1–1½ Stun-
den dauern. Dabei werden die Plätze
und Bereiche erläutert, bei denen sich
Änderungen aufgrund der derzeitigen
Planung ergeben.
Gleichzeitig liegen zur weiteren Informa-
tion am i-Punkt in Altenberg und in den
Odenthaler Geschäften und Geldinstitu-
ten Flyer zum Projekt Perspektive Alten-
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Bauherr

Atelier Loidl Landschaftsarchitekten und Stadtplaner
Partnerschaftsgesellschaft
Am Tempelhofer Berg 6 10965 Berlin
Tel 030-69 17 280 Fax 030-69 19 730
office@atelier-loidl.de www.atelier-loidl.de

Planung

Entwurf

Planbezeichnung

Planungsphase

Plannummer

24.11.2008

DIN A0

Gemeinde Odenthal
Der Bürgermeister
Fachbereich V - Planen und Bauen
Altenberger-Dom-Str. 29
51519 Odenthal
Fon: 02202 710-165 Fax: 02202 710-191

21.11.2008b Einsparungsliste 2 eingearbeitet
24.11.2008c Nördlicher Freianlagenbereich komplett als Variantendarstellung überarbeitet
24.11.2008d Bereich nördlich Parkplatz Küchengarten bleibt unverändert; Los 04 entfällt;

Parkplatz Haus Altenberg südlich verschoben
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Altenberg – Information zum
Bürgerbeteiligungsverfahren

Im Spätsommer dieses Jahres wird die
Gemeinde das gesetzlich vorgeschrie-
bene Beteiligungsverfahren zur Bebau-
ungsplanänderung in Altenberg durch-
führen.
Damit die Bürgerinnen und Bürger über
die damit zusammenhängende Planung
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berg aus, in denen die Planung und die
Veränderungen in Altenberg dargestellt
sind, soweit sie in den politischen Gre-
mien bisher diskutiert worden sind.
Weiter Informationen erhalten Sie auf
unserer Homepage.

Achtung – Amtsblatt!!!
Neue Termine, neuer
Ansprechpartner

Wegen der verschobenen Kommunal-
wahl 2009 wird das Amtsblatt in diesem
Jahr nunmehr noch zu folgenden, teil-
weise geänderten Terminen erscheinen
(in Klammern der jeweilige Redaktions-
schluss):
07. August 2009 (17. Juli 2009)
02. Oktober 2009 (11. Sep. 2009)
18. Dezember 2009 (27. Nov. 2009)
Da Sven Lüürsen neue Aufgaben bei der
Gemeinde übernommen hat, ist David
Bosbach zukünftig Ihr Ansprechpartner
für das Amtsblatt (Tel. 02202 – 710 124,
Fax: 02202 – 710 194,
E-Mail: d.bosbach@odenthal.de).

Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer gesucht!

Am 30. August 2009 finden in Nord-
rhein-Westfalen die Kommunal-
wahlen statt und schon am 27. Sep-
tember folgt die Bundestagswahl
2009. Bei der Organisation der
Wahlen und der Besetzung der
Wahlvorstände sind wir auf Ihre eh -
renamtliche Mitarbeit angewiesen.
Wenn Sie Demokratie und den damit
verbundenen Wahlvorgang einmal
hautnah miterleben möchten, sind Sie
herzlich eingeladen als Wahlhelferin
oder Wahlhelfer dabei zu sein. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Interesse? – Dann melden Sie sich
gern bei Sven Lüürsen, Tel. (02202)
710 131, lueuersen@odenthal.de, oder
Heinz Bosbach, (02202) 710 130,
h.bosbach@odenthal.de, beide Wahl-
amt der Gemeinde Odenthal.
Wir freuen uns auf Sie.

Bau eines
Regenrückhaltebeckens
in Odenthal-Blecher

Im Auftrag der Gemeinde Odenthal wer-
den zurzeit ein Regenrückhaltebecken
sowie eine neue Schmutzwasserpump-
station in Blecher errichtet. Die Baustel-
le liegt neben der Hauptstraße (L 310),
gegenüber der Straße Porzberg. Die
Bauzeit wird voraussichtlich 3 Monate

Informationen,
Tourismus und Kultur

betragen. Da sich die Baustellenzufahrt
im Kurvenbereich der Hauptstraße be -
findet, werden die Verkehrsteilnehmer
hier um besondere Vorsicht gebeten.
Während der Bauarbeiten lassen sich
Lärmbelästigungen, insbesondere für
die Anwohner der näheren Umgebung,
leider nicht vermeiden. Für diese mit
dem Bau verbundenen Unannehmlich-
keiten bitten wir um Ihr Verständnis.
Ansprechpartner: Frau Heyen, Gemein-
de Odenthal, Tel.: (02202) 710-176

1. Odenthaler
Bürgersolaranlage

Sie haben schon mehrmals überlegt
etwas zum Schutz unseres Klimas bei-
zutragen? Wie wäre es mit Strom vom
Dach durch Photovoltaik, also Strom
aus Erneuerbarer Energie? Ihr Haus-
dach ist leider nicht nach Süden ausge-
richtet oder Sie haben kein eigenes
Haus? Macht nichts! Werden Sie Gesell-
schafter der 1. Odenthaler Bürgersolar-
anlage oder schenken Sie Ihren Kindern
oder Enkeln Anteile der Bürgersolaran-
lage!
1. Wie werde ich Gesellschafter?
Bei Interesse melden Sie sich bei dem
Koordinator der 1. Odenthaler Bürger-
solaranlage, tragen sich in die Interes-
senliste der GbR ein und kaufen min-
destens einen Anteil von 1.000,00 €,
maximal fünf Anteile.
2. Wo wird die Solaranlage errichtet?
Geplant ist die Errichtung auf dem Dach
des Schulzentrums in Odenthal. Insge-
samt sollen 33 Module mit einer Ge -
samtleistung von 11,22 kWp verschat-
tungsfrei installiert werden.
Die Umwandlung des erzeugten Gleich-
stroms erfolgt durch zwei Wechselrich-
ter.
3. Kosten der Anlage
Die Kosten für die Errichtung einer
Photovoltaik-Anlage auf dem Schuldach
des Gymnasiums belaufen sich auf
ca. 54.000,00 € brutto, für 33 Module.
4. Die Technik
Die Solarmodule wandeln Sonnenlicht in
Gleichstrom, der dann wiederum von
Wechselrichtern in Wechselstrom umge-
wandelt wird. Über einen Zähler wird der
Strom dann in das Netz des örtlichen
Versorgers gespeist. Im Schulzentrum
wird eine Anzeigetafel installiert, die den
Schülern die aktuelle Leistung in kW
bzw. die Gesamtenergie in kWh anzeigt.
5. Wie errechnet sich die Rendite?
Je nach Größe der Anlage, Sonnen-
scheindauer und Zuschüssen von loka-
len Sponsoren – Belkaw – kann mit einer
attraktiven Rendite gerechnet werden.
Eine genaue Kalkulation wird vor der
verbindlichen Zeichnung der Anteile den
Interessenten präsentiert.
6. Warum sollte ich Gesellschafter einer
Bürgersolaranlage werden?

Mit einer Beteiligung an einer Bürgerso-
laranlage kann ein Beitrag zur umwelt-
freundlichen Stromerzeugung geleistet
werden. Die Preisentwicklung für Strom
aus fossilen Energieträgern spricht für
sich. Der Bundesverband der Solarwirt-
schaft rechnet damit, dass Solarstrom
vom Dach bereits in 10 Jahren billiger
sein wird als konventioneller Strom aus
der Steckdose.
Der Einsatz von Solarenergie ist ökolo-
gisch wertvoll.

Ist Ihr Interesse geweckt? Dann mel-
den Sie sich bei dem Koordinator
der 1. Odenthaler Bürgersolaranlage,
Herrn Stefan Wiemer, telefonisch unter
0 22 02/98 14 09 oder per E-Mail
stwiem@web.de.

Das Projekt „Fit für 100“
bringt Senioren in Schwung

Forscher der Universität Bonn haben
zusammen mit der Deutschen Sport-
hochschule Köln Bewegungsangebote
entwickelt, die jetzt auch in Odenthal
genutzt werden können.
Ziel der zweimal wöchentlich stattfin-
denden Bewegungsstunden ist eine Ver-
besserung der Alltagskompetenzen. Die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollen
(wieder) in die Lage versetzt werden,
eigenständig Verrichtungen des täg-
lichen Lebens wie aufstehen, gehen,
Treppen steigen, Körperpflege selbst
ausführen zu können oder die Pflege-
kraft bei pflegerischen Maßnahmen aktiv
zu unterstützen. Auch zur Sturzprophy-
laxe wird mit dem Training ein wichtiger
Beitrag geleistet, denn die vielfältigen
Koordinationsübungen schulen vor
allem die Gleichgewichtsfähigkeiten. Die
notwendige Grundlage dafür wird durch
die Kräftigungsübungen geschaffen.
Das Bewegungsangebot hilft vor allem
hochaltrigen und an Demenz erkrankten
Menschen Alltagshandlungen möglichst
lange selbständig verrichten zu können,
denn nachlassende Kraft ist nur allzu oft
ein Faktor, der im Alter leistungsbegren-
zend wirkt. Die Erfahrungen aus der
ersten Projektphase haben gezeigt,
dass das Kraftniveau vieler Älterer er -
heblich gesteigert werden kann. Dies führt
letztlich auch zu einer größeren Lebens-
qualität und -zufriedenheit. Bei Interes-
se der Odenthaler Senioren würde auch
in Odenthal eine Gruppe eingerichtet.
Sie haben Interesse und möchten dabei
sein? Dann wenden Sie sich jetzt direkt
an Herrn Mettig – Leiter des Senioren-
clubs Miteinander in Odenthal –
Tel.: 0 21 74/4 08 54.

Vorbereitungslehrgang
Jägerprüfung 2010

Die Jagd ist eine der ältesten Tätigkei-
ten des Menschen, auch wenn sich
heute die Voraussetzungen grundlegend
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die Kinder, wie viel Spaß ihnen ihre Aus-
flüge in die Bücherei gemacht haben.
„Es war superschön!“ Auch die Erziehe-
rinnen waren begeistert und bedankten
sich sehr für die drei schönen Vormitta-
ge.

Mitteilungen der
Pfarrcaritas Odenthal 

Während der Sommerferien fällt die
offene Sprechstunde der Pfarrcaritas
St. Pankratius Odenthal aus. Telefonisch
sind die Mitarbeiterinnen über das Pfarr-
büro Odenthal unter 02202/79805 zu
erreichen. 
Die Kleiderkammer Odenthal ist in den
Sommerferien geschlossen. Letzter Öff-
nungstermin vor den Ferien: 18.06.2009;
Erster Öffnungstermin nach den Ferien:
20.08.2009, jeweils von 15.30 bis
17.30 Uhr, Berg. Gladbacher Str. 2,
51519 Odenthal.

Einladung zur
Seniorenrundfahrt mit dem
Bürgermeister durch das
Odenthaler Gemeindegebiet

Der Bürgermeister, Herr Maubach,
lädt Sie auch in diesem Jahr wieder
zu einer Busfahrt durch das Gemein-
degebiet ein. Diese findet am 30.06.
und 02.07.2009 jeweils in der Zeit von
14.30 – 17.30 Uhr statt. „Von edlen
Grafen, frommen Mönchen und fleißigen
Bauern“ lautet das Thema des diesjäh-
rigen Ausflugs. Gemeinsam geht es auf
eine spannende Entdeckungsreise
durch die Odenthaler Geschichte. Der
Ausflug startet am Rathaus. Von dort
geht es zu Fuß zum Hexenbrunnen und
zur romanischen Pfarrkirche St. Pankra-
tius. Dort berichtet der Historiker David
Bosbach über die Gründung des Ortes
und die Zeit der Hexenverfolgung. Alten-
berg bildet die zweite Station der Rund-
fahrt. Hier erfahren die Mitreisenden
alles über die Zisterzienser und den
gewaltigen Einfluss, den das Kloster im
Laufe der Jahrhunderte auf die Entwick -
lung von Odenthal hatte. Anschließend
geht es mit dem Bus zum Kochshof  in
Oberodenthal. Hier wird das alte Back -
haus angeheizt, und die Senioren haben
die Möglichkeit, sich bei einem frisch-
gebackenen Brot über die bäuerliche
Vergangenheit und die Renovierung des
Kochshofs durch den Verein Zugvogel
Deutscher Fahrtenbund zu informieren.
Danach geht es mit dem Bus zurück
nach Odenthal, Busbahnhof am Schul-
zentrum Odenthal. Der Kos tenbeitrag
beläuft sich auf 2,00 € pro Person.
Gerne nehme ich Ihre Anmeldung bis
zum 29.06.2009 entgegen.
Ansprechpartnerin Seniorenbeauftragte
Sandra Wirnharter, Tel.: 02202-710-156,
Fax: 02202-710-194,
E-Mail: wirnharter@odenthal.de

geändert haben. Früher diente die Jagd
weitestgehend der Ernährung, während
sie heute vielfältige Aufgaben wahr-
nimmt. Unter anderem besteht die
Hauptaufgabe in der Förderung von
Maßnahmen zur Erhaltung artenreicher
Wildbestände unter Wahrung der Lan-
deskultur (Artenschutz) sowie die Pflege
und Sicherung der Lebensräume wildle-
bender Tierarten (Biotopschutz). 

Aber auch die Förderung des Jagd-
schutzes, des Tierschutzes, des Natur-
schutzes, der Landschaftspflege sowie
des Jagdgebrauchshundewesens, des
jagdlichen Schießens und des jagd-
lichen Brauchtums gehören zu den Auf-
gaben eines Jägers. Anhand dieser Viel-
falt der Aufgaben lässt sich schon
erahnen, dass der Teilnehmer an einer
Jägerprüfung über ein fundiertes Wis-
sen, gepaart mit einer entsprechenden
Schießfertigkeit verfügen muss. Die
Kreisjägerschaft Rheinisch-Bergischer
Kreis e.V., Vereinigung der Jäger im
Rheinisch-Bergischen Kreis, bietet auch
in diesem Jahr wieder einen Vorberei-
tungslehrgang auf die Jägerprüfung
2010 an. Ab 17.08.2009 werden die Teil-
nehmer jeden Montag in Odenthal –
Schulzentrum – von 18.00 Uhr bis 21.15
Uhr von Experten der einzelnen Sach-
gebiete auf die Jägerprüfung Ende April,
Anfang Mai 2010 vorbereitet. Begleitet
von vielen praxisorientierten Exkursio-
nen werden alle Teilnehmer parallel zum
Kurs ab Ende Oktober im Schießen,
Waffentechnik, Führung von Jagd- und
Faustfeuerwaffen (insbesondere siche-
re Handhabung, Gebrauch und Pflege
der Jagd- und Faustfeuerwaffen) auf
dem Rottweil-Schießstand der Dynamit
Nobel AG in Troisdorf ausgebildet. Mehr
als acht Monate dauert die Vorbereitung
in 4 Sachgebieten und der Ausbildung
auf dem Schießstand, bevor die Teil-
nehmer sich dann der dreiteiligen Jäger-
prüfung stellen. Sollte das alles Ihr Inter-
esse geweckt haben und möchten Sie
noch mehr zum Thema Jagd, Jäger und
Jägerprüfung im Rheinisch-Bergischen
Kreis in Erfahrung bringen, so wenden
Sie sich an:
Kreisjägerschaft, Rheinisch-Bergischer
Kreis e.V., Francisco Zarzuela-Castell,

Lehrgangsleitung, In den Erlen 12,
51519 Odenthal-Eikamp,
Telefon 02207/5818, www.kjs-rbk.de.

Bibliotheksführerschein
für Leseanfänger

Die Katholisch-Öffentliche Bücherei in
Odenthal lud im Mai die Vorschulkinder
von drei Odenthaler Kindergärten ein,
um ihren Bibliotheksführerschein zu
machen. Es kamen die Leseanfänger
des Caritas Familienzentrums Odenthal,
des Kath. Kindergartens St. Engelbert
aus Voiswinkel und die Elterninitiative
Kita Voiswinkeler Wichtel. Auch uns ist
es ein Anliegen, dass die Kinder einen
erfolgreichen Schulstart haben. Lange
bevor wir als Kind lesen und schreiben
lernten, wurden uns schon Geschichten
erzählt und aus Büchern vorgelesen.
Dies war eine wichtige Voraussetzung
für unsere eigene Sprachentwicklung.
Diese Erfahrung wird eindrucksvoll be -
stätigt durch die Leseforschung, die
schon seit langem die überaus große
Bedeutung des frühen Umgangs mit
Büchern herausstellt. Einige Beispiele:
Lesen regt die Phantasie an, Lesen för-
dert die aktive und passive Entwicklung
der Sprachfähigkeit, Lesen erweitert den
Wortschatz und die kommunikative
Kompetenz.
In diesem Sinne bereiteten wir ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen der Bücherei
diese Aktion vor. An drei Tagen kamen
die Kinder zu uns und lernten die Bü che-
rei kennen. Was gibt es für Medien, wo
stehen die Medien für Kinder, was könnt
ihr wie lange ausleihen. Vorlesen durfte
natürlich auch nicht fehlen! Die Kinder
machten große Augen und hörten begei-
stert zu. An jedem der beiden Tage durf-
ten die Kinder sich Bücher ausleihen.
Fröhlich packte jeder sein Buch in einen
Rucksack, den sie von der Bücherei
geschenkt bekamen. Zum großen
Büchereifest am 3. Tag waren auch die
Eltern eingeladen. Jetzt wurde es span-
nend. Denn die Kinder machten in der
Gruppe eine Prüfung, bei der sie zeigen
mussten, wie gut sie die Bücherei und
deren Benutzerordnung kennen. Die
kleinen Vorschüler bestanden alle mit
Bravour und erhielten ihre Urkunde und
ein kleines Geschenk. Bei Kuchen und
Getränken schmökerten alle noch aus-
giebig in den Büchern und anderen
Medien. Beim Abschied erzählten uns

Die Leseanfänger von den Voiswinkeler
Wichteln haben den Bücherei-Führerschein.



Sommerferienangebot
Die Bücherei bietet wieder ein Sommer-
ferienangebot für alle an, die Bücher,
Spiele und MC/CD länger als üblich
ausleihen möchten. Wer ab dem
28. Juni Bücher, Spiele und MC/CD aus-
leiht, kann diese Medien bis zum
23. August, also eine Woche nach Ende
der Schulferien, behalten.
Öffnungszeiten der Bücherei im 1. Stock
des Odenthaler Pfarrheims
Dienstag: 9:00 bis 11:00 Uhr
(nicht in den Sommer-Schulferien) 
Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag: 10:00 bis 12:00 Uhr

Osenauer Kreisel
Offener Brief:

Herrn Landrat Rolf Menzel
Rheinisch-Bergischer Kreis
Am Rübezahlwald 7

51469 Bergisch Gladbach

Sehr geehrter Herr Landrat Menzel,
seit 2007 hat die „BürgerRundeOsenau“
ehrenamtlich ein „Tor zum Bergischen
Land“ im neuen Kreisel geschaffen. Der-
zeit erfreut die fleißig blühende Wildwie-
se drum herum mit junger Kaiserlinde
als bergische Landschaftsgestaltung.
Neben Unterstützung vieler Bürger und
Unternehmen hat auch die Gemeinde
die Initiative aktiv begleitet.
Die Gemeinde ist wohl am Ende mit
dem Versuch, die gestörte Ästhetik der
Grauwacke-Skulptur voll zur Geltung zu
bringen. Von Schildgen her verkürzt ein
Richtungsschild die Höhenwirkung der
Stelen und bringt unnatürliche Signal-
farben mitten hinein. Die Behörden
haben sich geradezu skandalös abgesi-
chert mit einem 2008 selbst geschaffe-
nen Merkblatt, dass nämlich eine
„ablehnende Haltung …meist nicht
gerechtfertigt“ sei. Das verzeiht Fehler,
wie etwa von Schildgen her das Ein-
schwenken der schmalen Insel nach
links, was einlädt, auch gegen Kreisel-
richtung „englisch“ einzubiegen.
Uns erreichen aber immer wieder und
immer noch empörte Anfragen von Bür-
gern aus Osenau, anderen Teilen Oden-
thals, aus Schildgen und Bergisch Glad-
bach, von durchziehenden Touristen

und fremden Besuchern und Gästen.
Wir stehen Rede und Antwort für die
ästhetische Verschandelung und
schwören alles getan zu haben. Alle
Kompromiss- und Gesprächsvorschlä-
ge sind jedoch gescheitert.
Wir glauben inzwischen, dass nur noch
eine Maßnahme den ästhetischen Wert
des Bergischen Tores zur Geltung brin-
gen und der Kreis mit gewisser Autono-
mie handeln kann: nämlich die Platzie-
rung des Ortsschildes in dem Bereich,
wo ohnehin bereits 50 km/h vorge-
schrieben sind. Am steinernen Schramm-
bord lässt sich z.B. eine Kette von Re -
flektoren oder Signalfarben anbringen.
Wir hätten noch mehr in Petto.
Wir wären Ihnen dankbar, gerade in die-
ser auf offizielles Handeln sehr aufmerk-
samen Zeit, zu einer Entscheidung zu
kommen, die der einmaligen Kreisel-
kombination von naturhaft-nachhaltiger
Bodengestaltung und ästhetischer
Steinskulptur, aufgeladen mit bergischer
Bedeutung, gerecht werden kann, zumal
das Behördenmerkblatt kulturelle Argu-
mente zulässt.
Mit Dank und freundlichen Grüßen im
Auftrag der BürgerRundeOsenau

gez. Dietrich Quanz

Bergische Freunde der
Informationstechnik
be-fit eV

Nachdem die Initiative „DSL in Ober-
odenthal“ in nur vier Monaten den DSL-
Ausbau in Oberodenthal erreichte, stellt
sich nun der Verein vor, der die Initiative
startete:
Die Informationstechnik bietet viele neue
und spannende Möglichkeiten und kann
unser Leben in vielen Bereichen einfa-
cher und angenehmer gestalten. Leider
macht sich gleichzeitig aber auch das
Gefühl breit, bei den ganzen Verände-
rungen nicht mehr mitzukommen. Und
so stellt sich die Frage: Brauche ich
das? Wofür brauche ich das? Und: Wie
wirkt sich das auf mein Leben und
meine Möglichkeiten aus?
Der Verein Bergische Freunde der Infor-
mationstechnik be-fit ist ein Treffpunkt
für Leute jeden Alters, die sich für diese
Themen interessieren und diesen neu-
gierig und offen, aber auch kritisch
gegenüberstehen.
Die Bergischen Freunde der Informa-
tionstechnik werden versuchen, mög-
lichst viele der Fragen zu beantworten,
die sich aus den Möglichkeiten und der
Nutzung der Informationstechnik erge-
ben. Dies können ganz banale Fragen
zur Computernutzung sein, Fragen zu
aktuellen Themen, gesellschaftlichen
Entwicklungen und deren Konsequen-
zen, die sich aus der Nutzung der IT
ergeben.
Folgende Veranstaltungen werden regel-
mäßig angeboten:

− jeden ersten Mittwoch im Monat:
Internet-Treff im Michaelsheim in
Neschen ab 19.00 Uhr

− jeden zweiten Mittwoch im Monat:
be-fit-Treff in der Gaststätte Leed in
Neschen ab 19.00 Uhr

− jeden dritten Mittwoch im Monat:
Internet-Treff und Werkstatt im
Michaelsheim in Neschen ab 19.00
Uhr

Zusätzlich bietet der Verein nach den
Sommerferien monatliche Informations-
veranstaltungen für technisch Interes-
sierte an. Folgende Themen sind – den
DSL-Ausbau in Oberodenthal thema-
tisch begleitend – vorgesehen:
20.08.2009: Welcher Tarif für DSL und

Telefon ist der richtige für
mich?

17.09.2009: DSL – was ist das und wie
funktioniert es?

29.10.2009: Wir machen den PC fit für
DSL Teil 1 – Gefahren im
Internet – wie schütze ich
mich?

19.11.2009: Wir machen den PC fit für
DSL Teil 2 – Aktuelle Soft-
ware für die Internetnut-
zung

17.12.2009: Optimale Konfiguration des
Internetanschlusses/Rou-
terkonfiguration

21.01.2010: Wie verbinde ich mehrere
PCs mit dem Internet –
Heimvernetzung

Die Termine und der Ort sowie weitere
Informationen zu den Veranstaltungen
und dem Verein sind auf der Webseite
www.be-fit.org zu finden. Themenvor-
schläge sind herzlich willkommen!

Odenthaler
Kammerkonzerte und
Schule suchen Flügel!

Die Kammerkonzerte und das örtliche
Gymnasium benötigen für diverse musi-
kalische Projekte dringend einen weite-
ren Flügel. Da die Neuanschaffung eines
solchen Instrumentes sehr kostspielig
ist, würde die Gemeinde gerne ein ge -
brauchtes Instrument anschaffen. Wenn
Sie ein solches Instrument abzugeben
haben, wenden Sie sich bitte an:
Gemeinde Odenthal,
Sven Lüürsen
(Tel. 02202 – 710 150
Fax: 02202 – 710 194
E-Mail: lueuersen@odenthal.de)

Wahlergebnisse der
Europawahl 2009

Nachfolgend finden Sie die Wahler-
gebnisse der Europawahl 2009 für die
Gemeinde Odenthal und den Rhei-
nisch-Bergischen Kreis. 
Ergebnisse aus den einzelnen Wahlbe-
zirken Odenthals oder aus anderen
Gemeinden des Rheinisch-Bergischen
Kreises erhalten Sie im Internet unter
www.eu-wahl2009.kdvz.de/gemeinden/
IS_750/index.html
(alle Wahlergebnisse ohne Gewähr)

Impressum
Auflage: 7.200 Exemplare

Herausgeber
und verantwortlich: Bürgermeister

Johannes Maubach
Altenberger-Dom-Straße 31

51519 Odenthal

Gesamtausführung: www.ics-druck.de

Das Amtsblatt wird im Gemeindegebiet Odenthal
an alle Haushalte kostenlos verteilt.

Einzelexemplare sind bei der
Gemeindeverwaltung, Altenberger-Dom-Str. 31,
51519 Odenthal, kostenlos erhältlich.
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Europawahl 2009

Ergebnisse Odenthal

Partei

Stimmen 2009 Stimmen 2004 Veränderung

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

CDU 2.957 44,1 3.172 49,9 -215 -5,8

SPD 1.057 15,8 1.104 17,4 -47 -1,6

GRÜNE 913 13,6 880 13,8 33 -0,2

FDP 1.260 18,8 746 11,7 514 7,1

DIE LINKE 166 2,5 82 1,3 84 1,2

REP 36 0,5 34 0,5 2 0,0

Die Tierschutzpartei 53 0,8 63 1,0 -10 -0,2

FAMILIE 40 0,6 47 0,7 -7 -0,1

DIE FRAUEN 13 0,2 28 0,4 -15 -0,2

Volksabstimmung 13 0,2 15 0,2 -2 0,0

PBC 11 0,2 12 0,2 -1 0,0

ödp 6 0,1 17 0,3 -11 -0,2

CM 3 0,0 8 0,1 -5 -0,1

DKP 2 0,0 8 0,1 -6 -0,1

AUFBRUCH 2 0,0 1 0,0 1 0,0

PSG 2 0,0 0 0,0 2 0,0

BüSo 0 0,0 2 0,0 -2 0,0

50plus 8 0,1 0 0,0 8 0,1

AUF 8 0,1 0 0,0 8 0,1

BP 3 0,0 0 0,0 3 0,0

DVU 9 0,1 0 0,0 9 0,1

DIE GRAUEN 7 0,1 82 1,3 -75 -1,2

VIOLETTEN 7 0,1 0 0,0 7 0,1

EDE 1 0,0 0 0,0 1 0,0

FBI 2 0,0 0 0,0 2 0,0

GERECHTIG 2 0,0 0 0,0 2 0,0

FW FREIE WÄHLER 21 0,3 0 0,0 21 0,3

Newropeans 4 0,1 0 0,0 4 0,1

PIRATEN 35 0,5 0 0,0 35 0,5

RRP 11 0,2 0 0,0 11 0,2

RENTNER 47 0,7 0 0,0 47 0,7

ZENTRUM 0 0,0 3 0,0 -3 0,0

NPD 0 0,0 21 0,3 -21 -0,3

Unabhängige Kandidat 0 0,0 25 0,4 -25 -0,4

DEUTSCHE PARTEI 0 0,0 7 0,1 -7 -0,1
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Ergebnisse Rheinisch-Bergischer Kreis

Partei

Stimmen 2009 Stimmen 2004 Veränderung

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Europawahl 2009

CDU 41.606 39,8 44.828 45,7 -3.222 -5,9

SPD 20.743 19,8 20.982 21,4 -239 -1,6

GRÜNE 14.710 14,1 14.177 14,4 533 -0,3

FDP 17.128 16,4 10.229 10,4 6.899 6,0

DIE LINKE 3.565 3,4 1.573 1,6 1.992 1,8

REP 696 0,7 771 0,8 -75 -0,1

Die Tierschutzpartei 1.022 1,0 1.094 1,1 -72 -0,1

FAMILIE 597 0,6 652 0,7 -55 -0,1

DIE FRAUEN 248 0,2 404 0,4 -156 -0,2

Volksabstimmung 246 0,2 300 0,3 -54 -0,1

PBC 264 0,3 401 0,4 -137 -0,1

ödp 196 0,2 178 0,2 18 0,0

CM 132 0,1 163 0,2 -31 -0,1

DKP 56 0,1 93 0,1 -37 0,0

AUFBRUCH 62 0,1 72 0,1 -10 0,0

PSG 23 0,0 36 0,0 -13 0,0

BüSo 28 0,0 61 0,1 -33 -0,1

50plus 203 0,2 0 0,0 203 0,2

AUF 107 0,1 0 0,0 107 0,1

BP 54 0,1 0 0,0 54 0,1

DVU 221 0,2 0 0,0 221 0,2

DIE GRAUEN 160 0,2 1.296 1,3 -1.136 -1,1

VIOLETTEN 140 0,1 0 0,0 140 0,1

EDE 26 0,0 0 0,0 26 0,0

FBI 82 0,1 0 0,0 82 0,1

GERECHTIG 96 0,1 0 0,0 96 0,1

FW FREIE WÄHLER 560 0,5 0 0,0 560 0,5

Newropeans 34 0,0 0 0,0 34 0,0

PIRATEN 723 0,7 0 0,0 723 0,7

RRP 240 0,2 0 0,0 240 0,2

RENTNER 662 0,6 0 0,0 662 0,6

ZENTRUM 0 0,0 92 0,1 -92 -0,1

NPD 0 0,0 451 0,5 -451 -0,5

Unabhängige Kandidat 0 0,0 193 0,2 -193 -0,2

DEUTSCHE PARTEI 0 0,0 140 0,1 -140 -0,1



Moin Moin aus Baltrum
Am 20. Mai dieses Jahres brachen
110 Kinder, Jugendliche und Betreuer
des TV Blecher, TV Voiswinkel, Ober-
odenthaler SC und des SG Pegasus per
Bus und Fähre auf die kleinste Nord-
seeinsel Baltrum auf. Dort fanden zu
wiederholtem Male die Beachspiele 2009
des Niedersächsischen Turnerbundes
statt, an denen insgesamt knapp 700
Teilnehmer aus 25 Vereinen teilnahmen.
Auf der Insel angekommen, enterten wir
die für uns bereitgestellte Inselschule
und die vorgelagerte Zeltwiese. Nach
der Schlafplatzverteilung und einer sehr
kurzen Nacht starteten am nächsten Tag
bei sonnigem Wetter die verschiedenen
Ballspielturniere am Strand. Gespielt
wurde u. a. Ringtennis, Korbball, India-
ca, Cricket, Faustball u.v.m. Die Korf-
baller spielten in kleinen, nach Alter
zusammengestellten Teams zwei Tage
lang das Korfballturnier in Form von
Streetkorfball. Das war im Sand und bei
teilweise kräftigem Wind, der den Ball
in ungewollte Richtungen lenkte, gar
nicht so einfach. Zwischendurch gab es
immer wieder Zeit für uns Teilnehmer,
die Füße oder auch mehr ins noch recht
kalte Meerwasser zu halten, an Strand-
spielen, einer Inselrallye oder einem
Insel-Orientierungslauf teilzunehmen.
Wir hatten auch Gelegenheit in dem
schönen Inselhallenbad schwimmen zu
gehen. Abends fanden u. a. ein Fackel-
lauf, eine Poolparty im Schwimmbad
oder Disco in der Mehrzweckhalle statt.
Sehr gut verpflegt wurden alle morgens,
mittags und abends zentral in der Mehr-
zweckhalle durch die Organisatoren.
Und jeden Nachmittag freuten wir uns
über ca. 90 mitgebrachte Kuchen von
zu Hause, von denen die letzten Krümel
auf der Heimfahrt gegessen wurden.
Großen Dank an alle Backmütter. Frei-
tags stießen schließlich noch rund 20
Auswahlspieler des Rheinischen Turner-
bundes dazu, die Christi Himmelfahrt an
einem wichtigen internationalen Jugend-
turnier in Holland teilgenommen hatten.
Somit stellten wir die größte teilneh-
mende Gruppe mit insgesamt 134 Per-
sonen. Am Samstag gab es dann Gele-
genheit, einmal die anderen dort teil-
nehmenden Sportarten auszuprobieren.
Und es stellte sich schnell heraus, dass
manche Sportart doch einfacher aussah
als sie zu spielen war. Leider mussten
wir Sonntagmorgen dann wieder die
Heimreise antreten. Wir hatten bei tollem
Wetter vier sehr schöne und erlebnisrei-
che Tage auf Baltrum. Besonders her-
vorheben möchten wir das Engagement
der jugendlichen Spieler, die sehr gut auf
die Kleineren aufgepasst haben. Loben
möchten wir auch die Kinder, die sich
untereinander alle gut verstanden und
sehr diszipliniert verhalten haben. Viel-
leicht sehen wir uns dort im kommen-
den Jahr wieder. 

Odenthaler Vereinsleben
Weitere Infos, Fotos und Videos sind zu
finden unter:
www.gokorfball.de und
www.ntb-spiele.de

Fußballferien beim
TV Voiswinkel

Bald ist es soweit – Sommerferienzeit.
Beim TV Voiswinkel rollt wieder der Fuß-
ball. Unter dem Motto „Bewegung ist
gut, für Körper und Geist“ besteht für
Mädchen und Jungs die Möglichkeit,
nach Herzenslust zu dribbeln, zu schie-
ßen und zu zaubern – unabhängig von
Vereinszugehörigkeit und Leistungs-
stand. Doch es geht um mehr als Fuß-
ballspielen, es geht um Fairplay, um
respektvollen Umgang, es geht um Fuß-
ball als soziale Komponente. Gespielt
wird in zwei Altersgruppen im Waldsta-
dion in Voiswinkel. Der Platz ist vom
Tennisheim an der St.-Engelbert-Straße
aus in zwei Fußminuten zu erreichen.
Bitte Schuhwerk für den Rasen und ent-
sprechende Sportkleidung, ggf. Regen-
sachen mitbringen. In der Gruppe 1
spielen Kinder ab Jahrgang 2000 und
jünger, in der Gruppe 2 Kinder ab Jahr-
gang 1999 und älter. Die Grenzen bei
der Einteilung sind fließend. Nach Rück -
sprache können z. B. Geschwisterkin-
der/Urlaubsgäste zusammen in einer
Gruppe kicken.
Gespielt wird vom 2. bis 4. Juli, 6. bis
11. Juli, 16. bis 18. Juli, 23. bis 25. Juli
und vom 6. bis 8. August 2009. 
Anmeldung und weitere Informationen
unter 02202-7292 oder 02202-979766
oder per E-Mail: muellerfussball@
yahoo.de

Grün-Weiß startet
erfolgreich in die
Tennissaison 2009

Es hat sich herumgesprochen: Die
schönen, direkt im  Wald gelegenen
Tennisplätze bieten speziell für Familien
ein ganz besonders attraktives Angebot.
Die Möglichkeit, die Freizeit gemeinsam
auf dem Tennisplatz zu verbringen, wird
von immer mehr Familien genutzt. Die
Tennisgemeinschaft Voiswinkel hat ihre
Mitgliederzahlen in der laufenden Saison
beträchtlich steigern können. Nach Jah-
ren der Stagnation und entgegen dem
allgemeinen Trend ist dieses Ergebnis
ein schöner Erfolg für alle, die sich um
die Gewinnung neuer Mitglieder bemüht

Gar nicht so einfach:
Korfball auf ungewohntem Untergrund

haben. Für Kinder und Jugendliche fin-
det ein intensives Training statt, und für
ganz besonders engagierte Trainings-
teilnehmer wird vom Verein eine Trai-
ningsgruppe „EXTRA“ angeboten. Auch
erwachsene Vereinsmitglieder können
selbstverständlich Trainingsstunden mit
den qualifizierten Trainern verabreden.

Ferienprogramm im
Jugend-Tennis-Camp
Aufgrund der großen Nachfrage werden
in diesem Jahr als Ferienprogramm für
alle Jugendlichen (auch Nicht-Mitglieder)
zwei Jugend-Tennis-Camps angeboten: 
10. – 15. Juli 2009 und 
07. – 12. August 2009 (jeweils außer
sonntags).
Auf dem Programm stehen neben Spiel
und Spaß Tennistraining mit Videoana-
lyse und natürlich ein spannendes Ab -
schlussturnier.

Am Sonntag, 23. August 2009, werden
die Vereinsmeisterschaften der Jugend-
lichen der Tennisgemeinschaft Grün-
Weiß Voiswinkel ausgetragen. Zuschau-
er sind herzlich willkommen.
Anmeldungen zu allen Veranstaltungen
für Jugendliche bitte bei unseren Trai-
nern unter der Tel.-Nr. (0163) 7 42 53 60
oder Tel.-Nr. (0173) 2 54 66 66. Weitere
Informationen über die Tennisgemein-
schaft Grün-Weiß Voiswinkel und alle
ihre Angebote im Internet unter
www.gw-voiswinkel.de

Festkomitee Bergische
Jecken stellt das
Kinderdreigestirn der
Session 09/10 vor

Es sieht so aus, als ob es auch in der
kommenden Session kein Erwachse-
nen-Dreigestirn gibt, doch die Kinder in
Blecher hindert dies nicht daran, es den
Erwachsenen vorzumachen. So wird es
auch in der Session 09/10 ein Dreige-
stirn der besonderen Art geben. Drei
Mädchen haben gemeinsam mit ihren
Familien beschlossen, die Tollitäten für
das Festkomitee Bergische Jecken von
Blecher und Bergstraße zu stellen.
Prinz Michelle (Groß) 10 Jahre alt, lebt
mit ihren Eltern und der größeren
Schwester in Blecher. Sie besucht die
Grundschule Blecher und tanzt bei der
Tanzgruppe „Die Traumtänzer“.
Prinzessin Marie (Winter) ist bereits
11 Jahre alt und besucht die Gesamt-
schule Schlebusch. Sie wohnt gemein-
sam mit ihren Drillingsgeschwistern Jan,
der die Fahne tragen wird, und Lisa, die
als Page das Dreigestirn unterstützt,
ebenfalls in Blecher. Die Eltern sind
beide aktiv im Vorstand des Festkomi-
tees tätig.
Der Bauer Linisa (Himmel) 9 Jahre alt,
hatte den Virus Karneval schon in der
Wiege liegen. Sie selber tanzt wie ihre
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Eltern bei der Tanzgruppe „Die Traum-
tänzer“ und ihr Vater war bereits Jung-
frau im Dreigestirn 2006.
Die Garde der drei jecken Mädels wird
die Tanzgruppe „Die Traumtänzer 1995“
stellen.

Am 11.11.2009 werden sie dann in der
Gaststätte Da Carol in Blecher zur Ses-
sionseröffnung proklamiert, und das zur-
zeit noch amtierende Kinderdreigestirn
dankt ab und erhält seine blauen Zylin-
der.
An diesem Abend beginnt auch der Kar-
tenvorverkauf für die Familien- und Kin-
dersitzung am 08/09.01.2010. 
Wir möchten alle Jecken und die es
gerne noch werden möchten, herzlich
zu unseren Stammtischen in die Gast-
stätte Da Carlo in Odenthal-Blecher ein-
laden.
05.06.2009, 04.09.2009, 02.10.2009,
06.11.2009, 04.12.2009 jeweils um
20:00 Uhr. Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter claudia.kasthold@gmx.de
oder unter www.einkaufen-im-dorf.de.

„Möchten Sie mit uns lesen
und diskutieren?“

Wir suchen noch einige interessierte
Damen für unser Literaturseminar Uwe
Tellkamp „Der Turm“ (Suhrkamp-Verlag
2008), Beginn: Mittwoch, 23. September
2009, 30.09., 07.10., 28.10., 04.11.,
11.11.2009, jeweils 9.30 bis 11.45 Uhr,
im kath. Pfarrheim Altenberg. Referen-
tin: Dr. Annegret Heffen. Anmeldung bei
Christa Imhorst, Tel. 02174 – 40979.

Nordic Walking-Kurs
für Anfänger

Am 25. August 2009 startet der nächs -
te Nordic Walking-Kurs für Anfänger
beim TV Blecher. Die Kursdauer beträgt
4x90 Minuten. Treffpunkt ist dienstags
um 18.00 Uhr am Parkplatz Schöllerhof
in Odenthal-Altenberg. Für Mitglieder
beträgt die Teilnahmegebühr 15,00 Euro,
Nichtmitglieder zahlen 25,00 Euro.
Stöcke können gegen eine Gebühr von
2,50 Euro je Einheit entliehen werden.
Infos und Anmeldung: Susanne Gar-
deweg (Nordic Walking Instructor),
Tel. 02202/43471

Ich will tanzen!
Neue Tanzkurse in den Standard- und
Lateinamerikanischen Tänzen für An -
fänger und Fortgeschrittene bietet
der TV Blecher ab Sonntag, 13. Sep-
tember wieder in der Berghalle an.
Information in der Geschäftsstelle (hin-
ter der Berghalle) dienstags, 16 – 18 Uhr,
Tel. 02174-41409, Fax: 02174-892683
oder über Bernd und Renate Früh, per
E-Mail: b.frueh@freenet.de oder 02174-
41262.

Fahrradtour 2009
Die diesjährige Fahrradtour des TV
Eikamp findet am 25. 7. 2009 statt und
führt nach Bonn. Treffen ist um
9:45 Uhr vor der Kath. Grundschule
Eikamp, Schallemicher Str. 13, Oden-
thal-Eikamp. Um 10:00 Uhr ist der Start.
Da die Teilnehmerzahl auf 20 Personen
beschränkt ist, sollte man sich rechtzei-
tig anmelden. Die Kosten für Organisa-
tion und Fähre (Bonn-Beuel – Innenstadt
Bonn) belaufen sich auf 10,00 € pro
Person. Nähere Informationen unter
www.tv-eikamp.de oder unter 02207/
1479.

Odenthaler Zugvogel über
Pfingsten in der Eifel

Pfingsten ist im Leben des Zugvogel-
bundes einer der wichtigsten Termine im
Jahr. Zu Pfingsten findet immer das
Bundestreffen statt. In diesem Jahr
organisierten die Odenthaler Zugvögel
einen wunderschönen Platz in der Eifel,
in der Nähe von Esch. Bereits am Frei-
tag reisten die Jungengruppen, entwe-
der mit der Bahn oder mit dem Auto,
aus allen Himmelsrichtungen an.
Wir Odenthaler erreichten den Lager-
platz nach einer vierstündigen Wande-
rung, vom Bahnhof Bad Münstereifel bis
Esch, das sind 12 km, mit einer ausgie-
bigen Rast, am späten Abend. Das dies-
jährige Bundestreffen fand unter dem
Motto „1000 und eine Nacht“ statt.
Bereits am Samstag verwandelten sich
die Schwarzzelte in Teehäuser, Mär-
chenjurten oder kleine Backstuben.
Überall gab es orientalische Leckereien,
wem alles zu süß war, trank Tee oder
schwarzen Mokka. Neben dem Basar
wurden Wettkämpfe ausgetragen, dabei
galt das Kamelrennen als besondere
Herausforderung, gab es doch weit und
breit keine echten Kamele. Außerdem
musste noch ein Schatz mit 1000 Gum-
mihalbmonden gesucht werden. Am
Sonntag fand wie jedes Jahr der Singe-
Wettstreit statt.
Wir Odenthaler Zugvögel aus dem
Orden Grauer Kranich gewannen mit
zwei Liedern, eines davon war selbst
geschrieben und vertont, den 1. Platz.
Beim Ordensgesang erreichten wir von
8 Gruppierungen den 3. Platz. Es waren
für uns alle wieder Tage voller Erleb-
nisse. Wer hat Lust bei uns noch mitzu-
machen, wir treffen uns immer diens-

tags, ab 18.00 Uhr, auf dem Kochshof in
Hüttchen.
Interessierte Eltern von Jungen ab
8 Jahren können gerne vorbeischauen,
um uns kennen zu lernen. Wir bauen
gerade eine neue Gruppe auf und su -
chen noch Jungen, welche gerne zelten,
singen und sich in eine Gemeinschaft
einbringen möchten.

Wärme aus der Erde
Ökologisches Baugebiet
in Odenthal-Neschen

In Odenthal-Neschen wird ein komplet-
tes Baugebiet mit geothermischer Ener-
gie (Erdwärme) erschlossen. Das Ge -
samtprojekt wurde initiiert durch die
Raiffeisenbank Kürten-Odenthal eG in
enger Zusammenarbeit mit der Gemein-
de Odenthal. Auf einem Grundstücks -
areal von 9.200 m² entstehen 15 Bau-
grundstücke mit einer Größe zwischen
500 m² und 730 m² je Einzelfläche. Bür-
germeister Johannes Maubach: „Wir
präsentieren hier das erste Baugebiet in
der Region, welches komplett mit Erd-
wärme versorgt wird. Dies ist ein prakti-
scher und nachhaltiger Schritt in eine
ökologische Zukunft. Energie steckt
überall in der Erde. Aus dem Inneren der
Erde steigt ständig Wärme an die Ober-
fläche“, so Maubach. Ludger Krebs, der
mit seiner Firma Geothermica GmbH,
Lohmar und der WWB-Tiefbaugesell-
schaft mbH, Krunkel/Westerwald, als
„Arge Odenthal GbR“ die komplette
Erschließungsmaßnahme durchführt, ist
vom Erfolg dieses Energieprojektes
überzeugt: „Die Energie aus dem Inne-
ren der Erde können die Hausbesitzer
effektiv und wirtschaftlich zum Heizen
ihrer Häuser nutzen. Außer dem wirt-
schaftlichen Aspekt trägt diese Energie-
versorgung zur Minderung der CO²-
Emissionen bei.“ „Die Erdwärme wird
meine persönliche Unabhängigkeitser-
klärung“, so die Meinung eines Bau-
herrn. Der Raiffeisenbank Kürten-Oden-
thal eG ist es gelungen, die Gemeinde,
den Erschließungsträger und die künfti-
gen Hausbesitzer für diese Maßnahme
zu begeistern. „In einer wirtschaftlich
schwierigen Zeit, in der insbesondere
Negativmeldungen Vorrang haben, ist
ein solch innovatives Projekt, welches
ohne staatliche Hilfe durchgeführt wird,
besonders erfreulich“, so Bankvorstand

Wirtschaft in Odenthal

Zugvögel beim Singewettstreit

Von links: Prinzessin Marie, Prinz Michelle
und Bauer Linisa
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Johannes Berens. „Der Vermarktungs-
erfolg dieser umweltfreundlichen Bau-
maßnahme ist bei der derzeitigen Wirt-
schafts- und Konjunkturlage durchaus
überraschend. Bereits 80 % der insge-
samt 15 Baugrundstücke sind verkauft
beziehungsweise fest reserviert.“
Für die Erschließung und Vermarktung
der 18 Baugrundstücke „Am Geusgar-
ten“ in Odenthal-Osenau hat die Raiffei-
senbank Kürten-Odenthal eG ebenfalls
die Vertriebsinitiative übernommen. Der

Verkauf der großzügig geschnittenen
Grundstücke (500 m² – 1.750 m²) hat
bereits begonnen. Die Baugrundstücke
erhalten jeweils eine Erdwärmesonden-
anlage von 2x90 m Tiefe, die dann für
eine Heizlast von ca. 12 kW ausgelegt
ist. Die in die Bohrlöcher eingebauten
Erdsonden werden dann an die Wärme-
pumpe angeschlossen. In den Berei-
chen des o.a. Baugebiets werden dem
Untergrund ca. 55 Watt/Bohrmeter ent-
zogen. Dieser relativ hohe Entzugswert
begünstigt die gesamte Erschließungs-
maßnahme und war Anlass, dieses Er -
schließungsgebiet mit Geothermie zu
versorgen.

Einladung zur ersten
Unternehmerinnen-Messe:
„Frauenpower in und um
Odenthal“

Unter diesem Motto findet am
22.08.2009 von 11.00 bis 18.00 Uhr im
Bürgerhaus auf der Altenberger Dom-
straße unmittelbar neben dem Herzo-
genhof in Odenthal die 1. Unternehme-
rinnen-Messe statt. Die Messe zeigt
das Wirken von Frauen in unterschied-
lichen Dienstleistungsbereichen und bie-
tet allen Interessierten ein breites Spek-

trum an Informationen, Austausch und
Vernetzung. Ausrichter dieser Veranstal-
tung sind Frau Sandra Knie-Scherer,
Pierre Lang Schmuckberaterin, die ihre
aktuelle Herbst/Winter-Kollektion vor-
stellt, sowie Frau Dagmar Gross,
Geschäftsführerin der AOG – Allround
Office Gross, Bürodienstleistungen für
Kleinunternehmer, Handwerker und Exis -
tenzgründer. Weitere Mitwirkende sind
bislang: tiwera GmbH – Lifty, Med. Hilfs-
mittel; Frau Sandra-Tolga Lieser – Phy -
siotherapie, Massage, Personalcoa-
ching; abu – Aktive Bergische Unter-
nehmerinnen; Rilo Herweg & Team – All-
tagsmanagerin; Viva A Vida – Soziale
Dienstleistungen; Verschaeren AG, 360
Grad Betreuung Klein und Mittelständi-
scher Unternehmer; Lotos GbR – Innen-
architektin, Coaching, Feng Shui;
Deko-Zeit – Dekorationen für Zuhause;
Deutsche Vermögensberatung; Around
Dance – Fachgeschäft für Jazz, Ballett,
Fitness und Gymnastik. Einige Interes-
sentinnen haben noch die Möglichkeit,
an der Messe teilzunehmen und können
sich hierzu gerne mit Frau Sandra Knie-
Scherer (Tel.: 02202/7440) oder Frau
Dagmar Gross (Tel.: 02202/8175735-0)
in Verbindung setzen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Repräsentative Wahlstatistik
im Wahlbezirk 6

Anlässlich der Kommunalwahl wurden
vom Innenministerium NRW sowie vom
Amt für Informationen und Statistik in
Düsseldorf der Wahlbezirk Nr. 6 – Vois-
winkel – für die Durchführung einer re -
präsentativen Wahlstatistik festgelegt.
Die Stimmabgabe erfolgt auf besonde-
ren Stimmzetteln, die nach Geschlecht
und Geburtsjahresgruppen (Buchstabe
A = geboren 1985 bis 1993, Buchstabe
B = geboren 1975 bis 1982 usw.)
gekennzeichnet sind. Es wird ausdrück -
lich darauf hingewiesen, dass das Wahl-
geheimnis nach den gem. § 80 Abs. 4
Kommunalwahlordnung durchzuführen-
den Maßnahmen in keiner Weise verletzt
wird.
Im Wahllokal und auf der Wahlbenach-
richtigungskarte befinden sich ebenfalls
entsprechende Hinweise.

Wahlbekanntmachung
1. Am 30. August 2009 finden die

Kommunalwahlen
(Gemeinde- und Kreiswahlen

gemeinsam)
statt. Diese Wahlen dauern von
08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

BekanntmachungenRaiffeisenbank
Kürten-Odenthal eG

f e n
Nähe sc a ft r rauh t e

KundenServiceCenter:

02202 70090
mo-fr von 8-18 Uhr
raiba-kuerten-odenthal.de

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

“Berufsunfähigkeit
 kann jeden treffen.”
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Erster Spatenstich v.l.n.r. Johannes Berens
(Vorstand RaiBa), Günter Theunissen (Immo
RaiBa), Jürgen Gärtner (Geothermie), Johan-
nes Maubach (Bürgermeister Gemeinde
Odenthal), Ludger Krebs (Geothermie)



Straßen- und Wegegesetzes des
Landes Nordrhein-Westfalen vom
23.09.1995 (GV NRW. S. 1028, ber. 1996
S. 81, 141, 216, 355), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 13.03.2007 in der zzt.
geltenden Fassung die folgenden Stra-
ßen dem öffentlichen Verkehr als Ge -
meindestraße gewidmet:

a) Die Straße „Am Geusfelde“ unein-
geschränkt dem öffentlichen Verkehr
gewidmet.
Bei den Flächen handelt es sich um
die in der Gemarkung Unter-Oden-
thal, Flur 2 gelegenen Flurstücke
Nrn. 2058, 5164, 5165, 5167, 5224,
5228, Teilflächen aus Nrn. 2326,
5168, und 5239.

b) Die Straße Kramerhof
Gemarkung Ober-Odenthal, Flur 10,
Nrn. 1107, 1753, 1770, 1993, 2273,
2279, 2281, 2282, 2284, 2286, 2288,
2291, 2292, 2294, 2296, 2297, 2300
sowie eine Teilfläche aus dem Flur-
stück 2301 (bis zur Wendeanlage)
uneingeschränkt dem öffentlichen
Verkehr gewidmet.

Die Wirkung dieser Widmungsverfügung
beginnt mit dem Tag nach der Bekannt-
machung.

Ihre Rechte:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb
eines Monats nach Bekanntgabe Klage
beim Verwaltungsgericht Köln, Appell-
hofplatz, 50667 Köln schriftlich oder zur
Niederschrift des Urkundsbeamten der
Geschäftsstelle erhoben werden. Die
Klage muss den Kläger, den Beklagten
und den Gegenstand des Klagebegeh-
rens bezeichnen. Sie soll einen be -
stimmten Antrag enthalten. Die zur
Begründung dienenden Tatsachen und
Beweismittel sollen angegeben, die
angefochtene Verfügung soll in Urschrift
oder in Abschrift / beglaubigte Kopie
beigefügt werden. Falls die Frist durch
das Verschulden eines von Ihnen Bevoll-
mächtigten versäumt werden sollte, so
würde dessen Verschulden Ihnen zuge-
rechnet werden.

Gemäß § 80 Abs. 2 Ziffer 1 der Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) hat eine
Klage keine aufschiebende Wirkung.

Hinweis auf eine für Sie wichtige Ge -
setzesänderung!

Durch eine neue landesgesetzliche
Grundlage (Umsetzung des Bürokratie-
abbaugesetzes) ist das einer Klage bis-
her vorgeschaltete Widerspruchsverfah-
ren abgeschafft worden. Sie können
daher gegen diesen Bescheid unmittel-
bar Klage erheben. Zur Vermeidung
unnötiger Kosten empfehle ich Ihnen,
sich vor der Erhebung einer Klage
zunächst mit der Gemeinde Odenthal in
Verbindung zu setzen. In vielen Fällen
können so etwaige Unstimmigkeiten
auch ohne ein gerichtliches Verfahren
behoben und offene Fragen geklärt wer-

2. Die Gemeinde Odenthal ist in 16 all-
gemeine Wahlbezirke eingeteilt. 
In den Wahlbenachrichtigungen, die
den Wahlberechtigten bis 09. August
2009 übersandt werden, sind der
Stimmbezirk und der Wahlraum
angegeben, in dem der Wahlberech-
tigte zu wählen hat. Der Briefwahl-
vorstand / Die Briefwahlvorstände
tritt / treten zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 14:00 Uhr im
Bürgerhaus Herzogenhof, Altenber-
ger-Dom-Str. 36, 51519 Odenthal,
zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in
dem Wahlraum des Stimmbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis
er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenach-
richtigung und einen gültigen Aus-
weis zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei
der Wahl vorgelegt werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimm-
zetteln, die im Wahlraum bereitge-
halten werden.
Die Stimmzettel müssen vom Wäh-
ler in einer Wahlzelle des Wahlrau-
mes oder in einem besonderen Ne -
benraum gekennzeichnet und so
zusammengefaltet werden, dass
nicht erkannt werden kann, wie er
gewählt hat.
Der Wähler hat für die Bürger -
meister- und die Gemeinderats-
wahl sowie die Landrats- und die
Kreistagswahl jeweils eine Stim-
me.
Auf dem jeweiligen Stimmzettel kann
nur ein Bewerber
a) für das Amt des Bürgermeisters
b) für den Gemeinderat
c) für das Amt des Landrats
d) für den Kreistag
gekennzeichnet werden.
Stimmzettel
Die Stimmzettel unterscheiden sich
wie folgt:
a) für die Bürgermeisterwahl: grü-

ner Stimmzettel mit schwarzem
Aufdruck

b) für die Gemeinderatswahl: wei-
ßer Stimmzettel mit schwarzem
Aufdruck

c) für die Landratswahl: gelber
Stimmzettel mit schwarzem Auf-
druck

d) für die Kreistagswahl: rosa
Stimmzettel mit schwarzem Auf-
druck.

4. Die Wahlhandlung sowie die im
Anschluss an die Wahlhandlung er -
folgende Ermittlung und Feststellung
der Wahlergebnisse im Stimmbezirk
sind öffentlich. Jedermann hat Zu -
tritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäftes möglich
ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben,
können an der Wahl im Stimmbezirk,

für den der Wahlschein ausgestellt
ist,
a) durch Stimmabgabe in einem be -

liebigen Stimmbezirk dieses
Wahlbezirks

oder 
b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will,
muss sich von der Gemeinde die
Briefwahlunterlagen (amtliche
Stimmzettel, einen amtlichen Wahl-
umschlag sowie einen amtlichen
Wahlbriefumschlag) beschaffen.
Der Wahlbrief mit den Stimmzetteln
– im verschlossenen Wahlumschlag –
und dem unterschriebenen Wahl-
schein ist so rechtzeitig der auf dem
Wahlbriefumschlag angegebenen
Stelle zu übersenden, dass er dort
spätestens am Wahltage bis
16:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief
kann auch bei der angegebenen
Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein
Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben (§ 25 Kommunal-
wahlgesetz).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein
unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafen bis
zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§
107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buches).

7. Vom Innenministerium NRW sowie
vom Amt für Informationen und Sta-
tistik in Düsseldorf wurde der Wahl-
bezirk Nr. 6 – Voiswinkel – für die
Durchführung einer repräsentativen
Wahlstatistik festgelegt.
Die Stimmabgabe erfolgt bei
der Kreistagswahl auf besonderen
Stimmzetteln, die nach Geschlecht
und Geburtsjahresgruppen (Buch-
stabe A = geboren 1985 bis 1993,
Buchstabe B = geboren 1975 bis
1982 usw.) gekennzeichnet sind. Es
wird ausdrücklich darauf hingewie-
sen, dass das Wahlgeheimnis nach
den gem. § 80 Abs. 4 Kommunal-
wahlordnung durchzuführenden Maß-
nahmen in keiner Weise verletzt wird.
Im Wahlbezirk Nr. 6 – Voiswinkel –
und auf der Wahlbenachrichtigungs-
karte befinden sich ebenfalls ent-
sprechende Hinweise auf die reprä-
sentative Wahlstatistik.

Odenthal, den 20. März 2009
Gemeinde Odenthal
Der Bürgermeister als Wahlleiter
I.V.:
Wermbter
(Beigeordneter)

Widmungsverfügung
Entsprechend dem Beschluss des
Rates der Gemeinde Odenthal vom
23.06.2009 wird hiermit gem. § 6 des
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den. Die Mitarbeiter helfen Ihnen gerne
dabei. Die Klagefrist von einem Monat
wird durch einen solchen außergericht-
lichen Einigungsversuch jedoch nicht
verlängert.
Odenthal, den 24.06.2009
gez.
Maubach
Der Bürgermeister

Abschließender Vermerk
der GPA NRW

Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO
NRW gesetzlicher Abschlussprüfer
des Betriebes Gemeindewasserwerk
der Gemeinde Odenthal. Zur Durchfüh-
rung der Jahresabschlussprüfung zum
31.12.2006 hat sie sich der Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft Dr. Leyh, Dr. Kos-
sow & Dr. Ott KG, Köln, bedient.
Diese hat mit Datum vom 02.11.2007
den nachfolgend dargestellten uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
„Wir haben den Jahresabschluss – be -
stehend aus Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung sowie Anhang – unter Ein-
beziehung der Buchführung und den
Lagebericht des Gemeindewasserwer-
kes Odenthal für das Geschäftsjahr vom
01. Januar bis 31. Dezember 2006 ge -
prüft. Die Buchführung und die Aufstel-
lung von Jahresabschluss und Lagebe-
richt nach den deutschen handelsrecht-
lichen Vorschriften und ergänzenden
landesrechtlichen Vorschriften und den
ergänzenden Bestimmungen in der Sat-
zung liegen in der Verantwortung der
Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Un -
sere Aufgabe ist es, auf der Grundlage

der von uns durchgeführten Prüfung
eine Beurteilung über den Jahresab-
schluss unter Einbeziehung der Buch-
führung und über den Lagebericht abzu-
geben. 
Wir haben unsere Jahresabschlussprü-
fung nach § 317 HGB und § 106 Abs. 1
GO NW unter Beachtung der vom Insti-
tut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festge-
stellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vor-
genommen. Danach ist die Prüfung so
zu planen und durchzuführen, dass Un -
richtigkeiten und Verstöße, die sich auf
die Darstellung des durch den Jahres-
abschluss unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung
und durch den Lagebericht vermittelten
Bildes der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage wesentlich auswirken, mit
hinreichender Sicherheit erkannt wer-
den.
Bei der Festlegung der Prüfungshand-
lungen werden die Kenntnisse über die
Geschäftstätigkeit und über das wirt-
schaftliche und rechtliche Umfeld des
Eigenbetriebes sowie die Erwartungen
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im
Rahmen der Prüfung werden die Wirk-
samkeit des rechnungslegungsbezoge-
nen internen Kontrollsystems sowie
Nachweise für die Angaben in Buchfüh-
rung, Jahresabschluss und Lagebericht
überwiegend auf der Basis von Stich-
proben beurteilt. Die Prüfung umfasst
die Beurteilung der angewandten Bilan-
zierungsgrundsätze und der wesent-
lichen Einschätzungen der Betriebslei-
tung sowie die Würdigung der Gesamt-
darstellung des Jahresabschlusses und
des Lageberichts. Wir sind der Auffas-
sung, dass unsere Prüfung eine hinrei-

chend sichere Grundlage für unsere
Beurteilung bildet. 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwen-
dungen geführt. 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der
bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-
nisse entspricht der Jahresabschluss
den deutschen handelsrechtlichen und
den ergänzenden landesrechtlichen Vor-
schriften und den ergänzenden Bestim-
mungen der Satzung und vermittelt
unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage des Eigenbetriebes. Der
Lagebericht steht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt
ein zutreffendes Bild von der Lage des
Eigenbetriebes und stellt die Chancen
und Risiken der zukünftigen Entwicklung
zutreffend dar.“
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht
der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr.
Leyh, Dr. Kossow & Dr. Ott KG ausge-
wertet und eine Analyse anhand von
Kennzahlen durchgeführt. Sie kommt
dabei zu folgendem Ergebnis: 
Der Bestätigungsvermerk des Wirt-
schaftsprüfers wird vollinhaltlich über-
nommen. Eine Ergänzung gemäß § 3
der Verordnung über die Durchführung
der Jahresabschlussprüfung bei Eigen-
betrieben und prüfungspflichtigen Ein-
richtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der
GPA NRW nicht erforderlich. 

GPA NRW 
Abschlussprüfung – Beratung – Revision 

Im Auftrag
Gez. Wilma Wiegand

V E R A N S TA LT U N G S K A L E N D E R Für den Inhalt der Vereinsmitteilungen, Termine, Nachrichten
zeichnen die Vereine, Verbände und Institutionen selbst ver-
antwortlich

EINZELTERMINE
Datum Zeit Veranstaltung

27.06.2009 19:00 Uhr Dschungelparty der Feuerwehr Odenthal, LZ-Nord (Blecher)
Bergstraße 193, 51519 Odenthal

27.06.2009 20:00 Uhr Psalmennacht – ein Orgelfest
Improvisierte Orgelmusik zu Psalmen
Eugen-Heinen-Platz 4, Altenberger Dom, 51519 Odenthal (Altenberg)

28.06.2009 11:00 Uhr Tag der offenen Tür Feuerwehr Od.-Blecher
Tag der offenen Tür Feuerwehr Od.-Blecher – Anbaueinweihung, Übergabe eines neuen
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuges, Fahrzeugausstellung, Einsatzvorführungen, Kinderbetreuung,
Speisen und Getränke, Formel 1-Magny-Cours/Frankreich – auf Leinwand
Bergstr. 193, 51519 Odenthal

29.06.2009 14:00 Uhr Odenthal – Einsichten und Aussichten
Bergisch Gladbacher Str. 2, 51519 Odenthal

30.06.2009 09:00 Uhr Von der Dhünn zur Scherf
Halbtagswanderung ab Voiswinkel. Treffpunkt ist der Busbahnhof in Bergisch Gladbach.
Anmeldung bei den Wanderführern Grete Mehler 02202-30782 oder Walter Höchstetter 02202-33251.
Busbahnhof, Bergisch Gladbach

30.06.2009 14:30 Uhr Seniorennachmittag Odenthal
51519 Odenthal
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V E R A N S TA LT U N G S K A L E N D E R Für den Inhalt der Vereinsmitteilungen, Termine, Nachrichten
zeichnen die Vereine, Verbände und Institutionen selbst ver-
antwortlich

EINZELTERMINE
Datum Zeit Veranstaltung

02.07.2009 14:30 Uhr Seniorennachmittag Odenthal
51519 Odenthal

02.07.2009 19:00 Uhr „Die Geschichte des christlichen Kirchenbaus – ein Überblick“
Pilgersaal des Küchenhofs, 51519 Odenthal-Altenberg

02.07.2009 20:00 Uhr Klingender Dom – Blechbläser-Doppelquintett
Lüneburg Chamber Brass meets Alster Brass, Hamburg
Eugen-Heinen-Platz 4, Altenberger Dom, 51519 Odenthal (Altenberg)

03.07.2009 16:00 Uhr Blutspendetermin in Blecher
Beginn: 16:00 Uhr, Ende: 20:00 Uhr
51519 Odenthal

05.07.2009 14:00 Uhr Spurensuche Altenberg: „Bodendenkmäler“
Führungen zu den „Schätzen im Verborgenen“. Kosten p.P. 5,00 EUR. Anmeldung und nähere Informationen
erhalten Sie bei Herrn Manfred Link, Tel.: 02207/1246.
Treffpunkt: Torbogen, 51519 Odenthal-Altenberg

05.07.2009 18:00 Uhr Altenberger Kultursommer – Kammerkonzer
In der Aue 1, Maria in der Aue, Wermelskirchen

06.07.2009 15:00 Uhr „Club miteinander“ – Seniorentreff
51519 Odenthal

18.07.2009 20:30 Uhr Altenberger Kultursommer – Serenadenkonzert (Open Air)
Schloss Strauweiler, 51519 Odenthal

20.07.2009 15:00 Uhr Spieletreff
Dorfstraße 10, 51519 Odenthal

25.07.2009 Fahrradtour des TV Eikamp
Treffpunkt: Schule in Eikamp. Nähere Infos finden Sie unter www.tv-eikamp.de
51519 Odenthal-Eikamp

25.07.2009 – 09:00 Uhr Reitturnier/D-Trophy-Turnier EWU – Reitweisenübergreifend !!!
26.07.2009 Einladung uns am Turnierwochenende zu besuchen oder ggf noch selber am Turnier teilzunehmen.

Informationen zur Ausschreibung bei der EWU: http://www.westernreiter.com
Amtmannscherf, 51519 Odenthal

29.07.2009 Seniorentreff – Seniorenclub Klasmühle
Nähere Infos erhalten Sie bei Frau Karin Kuhl, Tel.: 0 22 02 / 716 22.
51519 Odenthal-Klasmühle

29.07.2009 20:00 Uhr be-fit-Werkstatt
Michaelsheim, Odenthal-Neschen

30.07.2009 18:30 Uhr Handarbeiten einmal anders
Textilmalen und andere Handarbeiten. Eine Veranstaltung der Kolpingfamilie Odenthal.
Referentin: Frau Angela Dello-Bouno. Nähere Infos gibt Frau Helga Odenthal, Tel.: 02202/78330.
Pfarrheim St. Pankratius, 51519 Odenthal

02.08.2009 14:00 Uhr Spurensuche Altenberg: Pulvermühlen im Helenenthal
Schöllerhof, Odenthal

02.08.2009 18:00 Uhr Altenberger Kultursommer – Kirchenkonzert
Dorfstraße, 51519 St. Pankratius, Odenthal

03.08.2009 15:00 Uhr „Club miteinander“ – Seniorentreff
51519 Odenthal

07.08.2009 Holzer Rievkooche-Kirmes
4-tägige Kirmes mit frischen Rievkooche, Würstchen und gepflegten Getränken, Karussel, Schieß- und Losbude
und musikalischer Unterhaltung.
Bergstraße 176, 51519 Odenthal

09.08.2009 08:00 Uhr Familen-Radwanderung und Sternfahrt
Kreuzweg 17, 51519 Odenthal

10.08.2009 – 20:00 Uhr 22. Internationale Altenberger Orgelakademie
13.08.2009 Altenberger Dom, 51519 Odenthal

15.08.2009 – Ei-Camp: Zeltlager des TV-Eikamp
16.08.2009 Zeltlager mit Sommerfest. Nähere Infos finden Sie unter www.tv-eikamp.de

51519 Odenthal-Eikamp
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Zu wenig Platz? Wir helfen.
S-Baufinanzierung.
Top-Konditionen. Faire Beratung.

www.ksk-koeln.de

Erfüllen Sie sich Ihren persönlichen Traum vom Wohnen. Egal, ob Sie kaufen, bauen oder umbauen wollen. Mit der s-Baufinanzierung genießen Sie
gleich mehrere Vorteile auf dem Weg zu Ihrer Immobilie – z. B. die Beratung zu öffentlichen Förderprogrammen. Und Sie sammeln bei unserem kos-
tenlosen Bonusprogramm als s-points-Teilnehmer Punkte, die Sie gegen attraktive Prämien einlösen können. Informieren Sie sich im Internet unter
www.ksk-koeln.de oder persönlich in einer unserer Geschäftsstellen. Wir beraten Sie gerne. Wenn’s um Geld geht – s-Kreissparkasse Köln.


